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Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (prEN ISO 10882-2:2023)  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 44  „Welding and allied 

processes“ in  Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 121  „Schweißen und  verwandte Verfah-

ren“  erarbeitet,  dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage  vorgelegt.  

Dieses Dokument wird EN ISO 10882-2:2000  ersetzen. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist  auf  den Internetseiten von CEN abruf-

bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 10882-2:2023  wurde von CEN als prEN ISO 10882-2:2023  ohne irgendeine Abänderung 

genehmigt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale Organisation für Normung)  ist  eine weltweite Vereinigung  nationaler Normungsinsti-

tute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die  Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Tech-

nischen  Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem  Thema hat,  für  

welches ein  Technisches Komitee gegründet  wurde, hat das Recht,  in  diesem Komitee vertreten zu  sein. Inter-

nationale staatliche und  nichtstaatliche Organisationen, die in  engem  Kontakt mit  ISO stehen, nehmen eben-

falls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng  mit der Internationalen 

Elektrotechnischen Kommission  (IEC)  zusammen.  

Die  Verfahren, die bei  der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die  für die weitere Pflege  

vorgesehen sind, werden in  den ISO/IEC-Directives, Teil 1  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-

schiedlichen  Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-

ment  wurde in  Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Directives, Teil 2  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen,  dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-

nen.  ISO  ist nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. Details  

zu  allen während der Entwicklung  des Dokuments identifizierten Patentrechten  finden  sich in  der Einleitung  

und/oder  in  der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder  in  diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Für eine  Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer  Begriffe und  

Ausdrücke in  Bezug  auf  Konformitätsbewertungen sowie  Informationen darüber, wie  ISO die Grundsätze der 

Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses  Dokument wurde vom Europäischen Komitee für  Normung (CEN)  und  dessen Technischem Komitee 

CEN/TC 121, Schweißen und verwandte Verfahren, in  Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee 

ISO/TC 44,  Welding and allied processes,  Unterkomitee SC 9,  Health and safety, in  Übereinstimmung mit  der 

Vereinbarung  zur technischen Zusammenarbeit zwischen ISO und  CEN (Wiener  Vereinbarung)  erarbeitet.  

Im  gesamten Text dieser Norm ist ʺ... diese Europäische Norm...  ̋ gleichbedeutend mit ʺ... diese Internationale 

Norm...ʺ. 

Anhang A  and Anhang B  dieses Teils der ISO 10882  dienen nur zur Information. 

Diese  zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (ISO 10882-2:2000),  die technisch überarbeitet wurde. 

Die  wesentlichen Änderungen  im  Vergleich zur Vorgängerausgabe sind  folgende: 

—  die Verweisungen auf  andere Dokumente wurden aktualisiert; 

—  die Position der personenbezogenen Probenahme wurde geändert.  

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe ISO 10882  ist auf  der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige Auflistung  dieser Institute ist unter www.iso.org/members. 

html zu  finden.  
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Einleitung 

Gase, die beim Schweißen und  bei verwandten Verfahren auftreten, sind so zahlreich, dass es nicht möglich ist,  

alle in  dieser Europäischen Norm abzudecken. Abhängig vom Verfahren können  sie  umfassen: 

a)  Brenngase, die beim Gasschweißen und  Brennschneiden verwendet werden, die bei der Verbrennung Koh-

lenstoffdioxid und  in  einigen  Fällen Kohlenstoffmonoxid erzeugen;  

b) Schutzgase wie  Argon, Helium,  Kohlenstoffdioxid oder Mischungen  dieser Gase, die toxisch oder erstickend 

sein können; 

c) Gase, die durch Erwärmung über dem Schweißmittel oder der Schweißschlacke entstehen, z. B.  Kohlen-

stoffdioxid und  Kohlenstoffmonoxid; 

d) Gase, die durch Erwärmung oder ultraviolette Strahlung in  der Umgebung  des Lichtbogens erzeugt  werden, 

z. B.  Stickstoffmonoxid, Stickstoffdioxid und  Ozon; und  

e)  Dämpfe, die als Ergebnis der thermischen Zersetzung (Pyrolyse) von Oberflächenbeschichtungen beim 

Schweißen oder Schneiden von Metallen erzeugt werden, die mit Anstrichstoffen, Fertigungsbeschichtun-

gen (Primer), Anlassmitteln oder anderen Stoffen behandelt sind. Bei der Entfettung mit  Lösemitteln kön-

nen durch Zersetzung Dämpfe entstehen. Deren Messung  wird in  dieser Norm nicht behandelt,  da durch 

geeignete Arbeitsweisen ihre Entstehung vermieden werden kann. 

Der Anwendungsbereich dieses Teils der EN ISO 10882  wurde auf  Gase und  Dämpfe beschränkt, die beim 

Schweißen entstehen. Brenngase,  oxidierende Gase  (Sauerstoff)  und Schutzgase werden hier nicht behan-

delt,  weil deren Gefährdungen  (z. B.  Erstickung, Explosion) sich von denen unterscheiden, die in  dieser Norm 

berücksichtigt wurden. 

Dieser Teil der EN ISO 10882  beschreibt geeignete Messverfahren zur  Ermittlung  der personenbezogenen 

Exposition gegenüber  Gasen,  die beim Schweißen und  bei verwandten Verfahren entstehen. Er enthält 

detaillierte Angaben über relevante Europäischen Normen, die  die erforderlichen Kennwerte, Leistungsan-

forderungen und  Messverfahren festlegen, ergänzt die in  EN 689  vorgegebene Anleitung  zur Ermittlungs-  

und  Messstrategie,  gibt Anforderungen zur Probenahme vor und  liefert spezifische Informationen über 

die Anwendbarkeit von direkt anzeigenden Messgeräten, Prüfröhrchen und  indirekten Messverfahren mit 

Analyse der einzelnen Gase  im  Labor. 

Bei  der Erstellung dieser Norm wurde davon ausgegangen, dass mit  der Durchführung dieser Bestimmungen  

und  dem  Auswerten der erhaltenen Ergebnisse qualifizierte und  sachkundige Personen beauftragt werden. 
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